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Editorial

Liebe Mitglieder unserer 
Pfarrgemeinden, liebe  
Leserinnen und Leser,

Gewissheiten scheinen zu schwinden in unserer turbulenten Zeit: 
der Friede ist in manchen Ländern in weiter Ferne, hierzulande 
bricht sich rechtsradikales Gedankengut Bahn und steckt viele 
Menschen an, der Wirtschaftsstandort Deutschland verliert im 
Vergleich zu anderen Ländern zunehmend an Bedeutung.

Im Zeitraum dieses Pfarrbriefes liegt Ostern in der Mitte.  
Dieses Fest ist die Mitte unseres Glaubens, wenngleich viele –  
auch Christenmenschen – sich nicht leicht tun mit dem Glauben  
an die Auferstehung von den Toten. Wie soll das gehen?
Mich beschäftigt die Aussage, dass unserer Zeit und unserem  
Land die „großen Erzählungen“ etwas abhandengekommen seien, 
dass sie im Gewühl des Lebens nicht erinnert werden. Die große 
Erzählung unserer christlichen Religion ist die, dass da wirklich  
einer von den Toten auferstanden ist.

Ich wünsche mir und Ihnen, dass wir in der Feier der Liturgie, in 
Austausch und Gespräch und im persönlichen Gebet uns immer 
wieder hintasten zu diesem Geheimnis – auf dass es uns froh 
mache und tröste.

Seien Sie herzlich gegrüßt,

Michael Schweiger, Pfarrer

Michael Schweiger
Pfarrer
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Auferstehung

Manchmal stehen wir auf 
Stehen wir zur Auferstehung auf 

Mitten am Tage 
Mit unserem lebendigen Haar 
Mit unserer atmenden Haut.

Nur das Gewohnte ist um uns. 
Keine Fata Morgana von Palmen 

Mit weidenden Löwen 
Und sanften Wölfen. 

Die Weckuhren hören nicht auf zu ticken 
Ihre Leuchtzeiger löschen nicht aus. 

Und dennoch leicht 
Und dennoch unverwundbar 

Geordnet in geheimnisvolle Ordnung 
Vorweggenommen in ein Haus aus Licht.

 

Marie Luise Kaschnitz
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Seit einigen Jahren sind Demonstra-
tionen wieder mehr im öffentlichen 
Bewusstsein, z.B. die Klimabewegung 
„Fridays for Future“ oder die Bauern-
Proteste Anfang des Jahres.

Demonstrationen, naturgemäß auch 
unbequem, sind ein gutes Zeichen für 
eine Gesellschaft. Menschen beobach-
ten aufmerksam, denken mit, bilden 
Meinung, organisieren sich und treten 
in der Öffentlichkeit auf, um einen 
Sachverhalt zu benennen, zu kritisieren 
und eine Lösung vorzuschlagen.

Als bekannt wurde, dass eine kleine 
Clique von Menschen darüber gespro-
chen hat, wie man Millionen Menschen 
mit Migrationshintergrund deportie-
ren kann, war definitiv eine Grenze 
erreicht, für einen demokratischen 
Rechtsstaat genauso wie für eine Ge-
sellschaft, die christliche Wurzeln hat. 
Bundesweit fanden an vielen Orten 
Demonstrationen gegen rechts mit un-
zähligen Menschen statt. Für mich ein 
Zeichen der Hoffnung und dafür, dass 

in diesem Land doch nicht alles egal ist 
und man diese so kostbare Demokratie 
nicht einfach so hergeben, die Mensch-
lichkeit nicht einfach so preisgeben will, 
zumindest nicht kampflos.

Was können wir, die katholischen 
Christinnen und Christen in Günterstal 
und in der Wiehre, angesichts dieser 
drängenden Fragen und Konflikte bei-
tragen? Was sagt uns unser Glaube?

Unser Ausgangspunkt ist immer Jesus 
Christus. Für mich ist Jesus einer, der in 
den Tiefen seiner selbst Gott „erfah-
ren“ hat, die allumfassende, grund-
legende Liebe. Jesus erfuhr sich von 
Grund auf geliebt und hat diese Sicht 
Gottes auf die Welt und die Menschen 
mit seiner ganzen Person vorgelebt. 
Das ist im Kern die frohe Botschaft, 
das, was wir „Evangelium“ nennen: 
Gott ist für alle Menschen da, möchte, 
dass das Leben eines und einer jeden 
gelingt, unabhängig von Geschlecht, 
Nationalität, Religion oder sozialem 
Status.

Machen wir uns auf!
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Schluss mit der alten Auffassung, dass 
Kranke von Gott verstoßen sind, dass 
Sünder wie Infizierte zu meiden sind, dass 
nur Männer etwas zu sagen haben – kurz, 
dass manche Menschen oder ganze Men-
schengruppen weniger wert sind.

Jesus hat sich damals besonders Frauen, 
Ausländern, Ausgegrenzten, den Armen und 
Kranken zugewandt, sein Herz von Liebe 
erfüllt. Ja, viele hat er damit fasziniert und 
begeistert, ihnen Kraft gegeben, Menschen 
in ihrem Innersten aufgerichtet, und nein, 
nicht bei allen hat er damit Anklang ge-
funden, denn viele waren auch abgestoßen, 
konnten da nicht mitgehen. Das ist bis 
heute so.

Christen schenken diesem einfachen 
Wanderprediger Glauben, also Vertrauen. 
Sie sagen: Ja, wir glauben, dass es Gott 
gibt. Wir sind Freundinnen und Freunde von 
Jesus und wollen in und mit Gott leben, wir 
wollen von unseren Erfahrungen mit ihm 
erzählen, seine Sicht auf die Welt verbreiten 
und andere auf ihrem Weg zu einem ge-
lingenden Leben begleiten.

Kirche hat den Menschen das Evangelium 
nahezubringen, die frohe Botschaft von 
einem Gott, der uns liebt und unsere Wege 
geht, indem sie Trauernde tröstet, Ver-
zweifelte ermutigt, sich mit den Fröhlichen 

mitfreut. Immer und immer wieder hält sie 
das Evangelium in die Gesellschaft hinein 
und muss sich einmischen können, die 
Sicht Gottes stets mit einbringen, auch mal 
unbequem sein, selbst wenn sie dafür an-
gegriffen wird.

Dabei ist Kirche mehr als nur „die da oben“. 
Kirche, das sind wir alle. Das bist du, da wo 
du bist und so wie du bist. Wir geben der 
Kirche in Worten und Taten ein Gesicht, ob 
aktiv in der Gemeinde bei der Jugendarbeit 
oder in der Suppenküche oder im Stillen und 
Unscheinbaren in der eigenen Straße, zu 
Hause. Es fängt bei mir ganz persönlich an.

Frère Roger, der Gründer der Gemeinschaft 
von Taizé in Frankreich, hat einmal gesagt: 
„Lebe, was du vom Evangelium verstanden 
hast, und wenn es noch so wenig ist, aber 
lebe es.“ Fragen wir uns selbst ganz persön-
lich: Was verstehe ich vom Evangelium, von 
der frohen Botschaft? Wofür möchte ich 
meine Stimme erheben? Wie kann ich hier 
in meiner Straße und Umgebung, da wo ich 
lebe und arbeite, ganz konkret Verantwor-
tung übernehmen, Zeuge/Zeugin sein für 
das Evangelium?

Machen wir uns auf.

Vinith Arattukulam
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Samstag, 10. Februar	 Heilige Scholastika, Jungfrau (um 547)
17:30	 St. Johann	 Vorabendmesse (Kohler)

Sonntag, 11. Februar	 6. Sonntag im Jahreskreis
09:30	 Liebfrauen	 Hl. Messe (Kohler)
11:00	 Maria Hilf	 �Familiengottesdienst zu Fasnacht:  

Kinderkirche, Kirchencafé (Geißler, Arattukulam)
Dienstag, 13. Februar	 Dienstag der 6. Woche im Jahreskreis
09:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Morgenlob
17:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 Rosenkranz

Mittwoch, 14. Februar	 Aschermittwoch
15:00	 Maria Hilf	 Andacht zu Aschermittwoch für Senioren (Essig)
15:30	 St. Marienhaus	 Hl. Messe im Foyer (Kaut)
19:00	 St. Johann	 �Aschermittwoch mit Austeilung des Aschenkreuzes 

(Schweiger)
Freitag, 16. Februar	 Freitag nach Aschermittwoch
18:00	 Maria Hilf	 Rosenkranz in den Anliegen des Friedens

Samstag, 17. Februar	 Samstag nach Aschermittwoch
17:30	 St. Johann	 Vorabendmesse (Schweiger)

Sonntag, 18. Februar	 Erster Fastensonntag
09:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 Hl. Messe (Schweiger)
11:00	 St. Johann	 Hl. Messe  (Schweiger)
11:00	 Maria Hilf	 �Wort-Gottes-Feier, mit Elementen aus dem Jazz:  

Bowon Kang, Pianistin (Hügle-Kuder)
Montag, 19. Februar	 Montag der ersten Fastenwoche
10:30	 St. Marienhaus	 Heilige Messe in der Kapelle

Dienstag, 20. Februar	 Dienstag der ersten Fastenwoche
09:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Morgenlob
17:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 Rosenkranz

Unsere Gottesdienste vom 
10. Februar bis 20. Mai 2024

6



77

Mittwoch, 21. Februar	 Mittwoch der ersten Fastenwoche
18:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten
19:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Hl. Messe

Donnerstag, 22. Februar	 Kathedra Petri
09:00	 Liebfrauen	 Hl. Messe
18:00	 Liebfrauen	 Rosenkranz

Freitag, 23. Februar	 Freitag der ersten Fastenwoche
18:00	 Maria Hilf	 Rosenkranz in den Anliegen des Friedens

Samstag, 24. Februar	 Heiliger Matthias, Apostel
17:30	 St. Johann	 Vorabendmesse (Huber)

Sonntag, 25. Februar	 Zweiter Fastensonntag
09:30	 Liebfrauen	 �Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 

(Schweiger, Arattukulam)
11:00	 Maria Hilf	 �Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 

anschließend Mittagstisch (Schweiger, Arattukulam)
19:00	 St. Johann	 �Wort – Musik – Gebet mit Fastenpredigt  

(siehe S. 20)
Montag, 26. Februar	 Montag der zweiten Fastenwoche
10:30	 St. Marienhaus	 Heilige Messe in der Kapelle

Dienstag, 27. Februar	 Dienstag der zweiten Fastenwoche
09:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Morgenlob
17:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 Rosenkranz
17:30	 Wohnstift Freiburg	 �Gottesdienst im Wohnstift Freiburg  

(Katholisch – Farenkopf)
Mittwoch, 28. Februar	 Mittwoch der zweiten Fastenwoche
18:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten
19:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Hl. Messe

Donnerstag, 29. Februar	 Donnerstag der zweiten Fastenwoche
09:00	 Liebfrauen	 Hl. Messe
18:00	 Liebfrauen	 Rosenkranz

Freitag, 01. März	 Freitag der zweiten Fastenwoche
18:00	 Maria Hilf	 Rosenkranz in den Anliegen des Friedens

Samstag, 02. März	 Samstag der zweiten Fastenwoche
17:30	 St. Johann	 Vorabendmesse (Schweiger) – Türkollekte für Bedürftige
18:30	 Maria Hilf	 �Offene Kirche, Thema: Träume (Hügle- Kuder),  

Musik Debussy (Radulescu)

Gottesdienstordnung
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Gottesdienstordnung

Sonntag, 03. März	 Dritter Fastensonntag
09:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 �Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkinder	

(Schweiger, Arattukulam)
11:00	 St. Johann	 �Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 

(Schweiger, Arattukulam) anschl. Kirchenkaffee
19:00	 St. Johann	 Wort – Musik – Gebet mit Fastenpredigt (siehe S. 20)

Montag, 04. März	 Montag der dritten Fastenwoche
10:30	 St. Marienhaus	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier in der Kapelle

Dienstag, 05. März	 Dienstag der dritten Fastenwoche
09:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Morgenlob
17:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 Rosenkranz

Mittwoch, 06. März	 Mittwoch der dritten Fastenwoche
09:00	 Maria Hilf	 Laudes
18:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten
19:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Hl. Messe

Donnerstag, 07. März	 Donnerstag der dritten Fastenwoche
09:00	 Liebfrauen	 Hl. Messe
16:00	 Johannisheim	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Farenkopf)
18:00	 Liebfrauen	 Rosenkranz

Freitag, 08. März	 Freitag der dritten Fastenwoche
18:00	 Maria Hilf	 Rosenkranz in den Anliegen des Friedens
19:30 	 St. Johann	 Orgelkonzert (siehe S. 22)

Samstag, 09. März	 Samstag der dritten Fastenwoche
17:30	 St. Johann	 Vorabendmesse (Kohler)

Sonntag, 10. März	 Vierter Fastensonntag – Laetare
09:30	 Liebfrauen	 Hl. Messe (Kohler)
11:00	 Maria Hilf	 �Zentraler Familiengottesdienst mit Junger Kirche, 

Kinderkirche und Kirchencafé (Schweiger, Arattukulam)
19:00	 St. Johann	 �Wort – Musik – Gebet mit Fastenpredigt  

(siehe S. 20)
Montag, 11. März	 Montag der vierten Fastenwoche
10:30	 St. Marienhaus	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier in der Kapelle

Dienstag, 12. März	 Dienstag der vierten Fastenwoche
09:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Morgenlob
17:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 Rosenkranz

Mittwoch, 13. März	 Mittwoch der vierten Fastenwoche
18:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten
19:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Hl. Messe
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Donnerstag, 14. März	 Donnerstag der vierten Fastenwoche
09:00	 Liebfrauen	 Hl. Messe
18:00	 Liebfrauen	 Rosenkranz

Freitag, 15. März	 Freitag der vierten Fastenwoche
18:00	 Maria Hilf	 Rosenkranz in den Anliegen des Friedens

Samstag, 16. März	 Samstag der vierten Fastenwoche
17:30	 St. Johann	 Vorabendmesse (Schweiger)

Sonntag, 17. März	� Fünfter Fastensonntag (MISEREOR-Kollekte; 
einschließlich Fastenopfer der Kinder)

09:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 �Hl. Messe mit Kirchenchor (Schweiger)
11:00	 St. Johann	 Hl. Messe  (Schweiger)
11:00	 Maria Hilf	 Wort-Gottes-Feier (Hügle-Kuder)
19:00	 St. Johann	 �Wort – Musik – Gebet mit Fastenpredigt  

(siehe S. 20)
Montag, 18. März	 Montag der fünften Fastenwoche
10:30	 St. Marienhaus	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier in der Kapelle

Dienstag, 19. März	 Heiliger Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria
09:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Morgenlob
17:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 Rosenkranz

Mittwoch, 20. März	 Mittwoch der fünften Fastenwoche
18:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten
19:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Hl. Messe

Donnerstag, 21. März	 Donnerstag der fünften Fastenwoche
18:00	 Liebfrauen	 Rosenkranz

Freitag, 22. März	 Freitag der fünften Fastenwoche
18:00	 Maria Hilf	 Rosenkranz in den Anliegen des Friedens

Samstag, 23. März	 Samstag der fünften Fastenwoche
17:30	 St. Johann	 Vorabendmesse (Schweiger)

Sonntag, 24. März	 Palmsonntag (Kollekte für das Heilige Land)
09:30	 Liebfrauen	 Hl. Messe (Kohler) 
11:00	 Maria Hilf	 �Hl. Messe mit Kinderchor anschließend Mittagstisch 

(Schweiger)
18:00	 St. Johann	 Passionskonzert (siehe S. 23)

Montag, 25. März	 Montag der Karwoche
10:30	 St. Marienhaus	 Heilige Messe in der Kapelle
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Dienstag, 26. März	 Dienstag der Karwoche
09:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Morgenlob
17:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 Rosenkranz
17:30	 Wohnstift Freiburg	 Gottesdienst im Wohnstift Freiburg (Katholisch – Essig)
19:00	 St. Johann	 Requiem für die Toten an den EU Grenzen (Ökum. Team)

Mittwoch, 27. März	 Mittwoch der Karwoche
18:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten
19:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Hl. Messe

Donnerstag, 28. März	� Gründonnerstag, Gedächtnis des letzten Abendmahls, 
des Ölbergleidens und der Verhaftung des Herrn

19:00	 Maria Hilf	 Hl. Messe zum letzten Abendmahl (Schweiger, Essig)
Freitag, 29. März	� Karfreitag, Gedächtnis des Leidens und  

Sterbens des Herrn
08:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Trauermette (Essig)
10:00	 Lorettoberg	 Kinderkreuzweg
15:00	 Liebfrauen	 Karfreitagsliturgie (Kohler)
15:00	 St. Johann	 Karfreitagsliturgie (Schweiger)

Samstag, 30. März
20:45	 St. Cyriak u. Perpetua	 Osterfeuer – Annaplatz (Schweiger, Essig)
21:00	 St. Johann	 Osternachtsfeier  (Schweiger, Essig)
21:00	 Liebfrauen	 Osternachtsfeier (Kohler)

Sonntag, 31. März	 Ostersonntag
09:30	 Liebfrauen	 Hl. Messe (Kohler)
09:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 Hl. Messe (Hünerfeld)
11:00	 Maria Hilf	 Hl. Messe mit Kirchenchor (Schweiger)
19:00	 St. Johann	 Hl. Messe mit Chor St. Johann (Schweiger)

Montag, 01. April	 Ostermontag
09:30	 Liebfrauen	 Hl. Messe (Schweiger)
11:00	 Maria Hilf	 �Zentraler Familiengottesdienst anschließend 

Ostereiersuche (Schweiger, Arattukulam)
15:30	 St. Marienhaus	 Heilige Messe zu Ostern im Foyer

Dienstag, 02. April	 Dienstag der Osteroktav
09:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Morgenlob
17:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 Rosenkranz
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Mittwoch, 03. April	 Mittwoch der Osteroktav
09:00	 Maria Hilf	 Laudes
18:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten
19:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Hl. Messe

Donnerstag, 04. April	 Donnerstag der Osteroktav
09:00	 Liebfrauen	 Hl. Messe
18:00	 Liebfrauen	 Rosenkranz

Freitag, 05. April	 Freitag der Osteroktav
18:00	 Maria Hilf	 Rosenkranz in den Anliegen des Friedens

Samstag, 06. April	 Samstag der Osteroktav
17:30	 St. Johann	 Vorabendmesse – Türkollekte für Bedürftige (Schweiger)

Sonntag, 07. April	� Weißer Sonntag, Zweiter Sonntag der Osterzeit 
(Diasporaopfer der Erstkommunionkinder)

09:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 Hl. Messe (Kohler)
11:00	 St. Johann	 Hl. Messe  (Kohler)
11:00	 Maria Hilf	 �Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion  

(Schweiger, Arattukulam)
14:00	 St. Johann	 �Eucharistiefeier zu Ehren der göttl. Barmherzigkeit (Gehrke)

Montag, 08. April	 Verkündigung des Herrn
10:30	 St. Marienhaus	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier in der Kapelle

Dienstag, 09. April	 Dienstag der zweiten Osterwoche
09:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Morgenlob
17:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 Rosenkranz

Mittwoch, 10. April	 Mittwoch der zweiten Osterwoche
18:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten
19:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Hl. Messe

Donnerstag, 11. April	 Heiliger Stanislaus, Bischof von Krakau, Märtyrer (1079)
09:00	 Liebfrauen	 Hl. Messe
16:00	 Johannisheim	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Essig)
18:00	 Liebfrauen	 Rosenkranz

Freitag, 12. April	 Freitag der zweiten Osterwoche
18:00	 Maria Hilf	 Rosenkranz in den Anliegen des Friedens

Samstag, 13. April	 Samstag der zweiten Osterwoche
17:30	 St. Johann	 Vorabendmesse (Schweiger)

Sonntag, 14. April	 Dritter Sonntag der Osterzeit
10:00	 Liebfrauen	 �Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion  

(Schweiger, Arattukulam)
11:00	 Maria Hilf	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier (Hügle-Kuder)
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Montag, 15. April	 Montag der dritten Osterwoche
10:30	 St. Marienhaus	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier in der Kapelle

Dienstag, 16. April	 Dienstag der dritten Osterwoche
09:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Morgenlob
17:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 Rosenkranz

Mittwoch, 17. April	 Mittwoch der dritten Osterwoche
18:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten
19:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Hl. Messe

Donnerstag, 18. April	 Donnerstag der dritten Osterwoche
09:00	 Liebfrauen	 Hl. Messe
18:00	 Liebfrauen	 Rosenkranz

Freitag, 19. April	 Freitag der dritten Osterwoche
18:00	 Maria Hilf	 Rosenkranz in den Anliegen des Friedens

Samstag, 20. April	 Samstag der dritten Osterwoche
17:30	 St. Johann	 Vorabendmesse (Kohler)

Sonntag, 21. April	 Vierter Sonntag der Osterzeit
09:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 Hl. Messe (Schweiger)
11:00	 St. Johann	 Hl. Messe  (Schweiger)
11:00	 Maria Hilf	 Wort-Gottes-Feier (Hügle-Kuder)

Montag, 22. April	 Montag der vierten Osterwoche
10:30	 St. Marienhaus	 Heilige Messe in der Kapelle

Dienstag, 23. April	 Dienstag der vierten Osterwoche
09:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Morgenlob
17:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 Rosenkranz
17:30	 Wohnstift Freiburg	 �Gottesdienst im Wohnstift Freiburg  

(Katholisch – Farenkopf)
Mittwoch, 24. April	� Mittwoch der vierten Osterwoche, Heiliger Fidelis von 

Sigmaringen, Ordenspriester, Märtyrer (1622)
18:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten
19:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Hl. Messe

Donnerstag, 25. April	 Heiliger Markus, Evangelist
09:00	 Liebfrauen	 Hl. Messe
18:00	 Liebfrauen	 Rosenkranz

Freitag, 26. April	 Freitag der vierten Osterwoche
18:00	 Maria Hilf	 Rosenkranz in den Anliegen des Friedens

Samstag, 27. April	 Samstag der vierten Osterwoche
17:30	 St. Johann	 Vorabendmesse (Kohler)
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Sonntag, 28. April	 Fünfter Sonntag der Osterzeit
09:30	 Liebfrauen	 Hl. Messe (Kohler)
11:00	 Maria Hilf	 Hl. Messe anschließend Mittagstisch (Kohler)

Montag, 29. April	� Heilige Katharina von Siena, Ordensfrau, 
Kirchenlehrerin, Schutzpatronin Europas (1380)

10:30 	 St. Marienhaus	 Heilige Messe in der Kapelle	
Dienstag, 30. April	 Dienstag der fünften Osterwoche
09:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Morgenlob
17:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 Rosenkranz

Mittwoch, 01. Mai	 Mittwoch der fünften Osterwoche
09:00	 Maria Hilf	 Laudes
18:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten
19:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Hl. Messe

Donnerstag, 02. Mai	� Heiliger Athanasius, Bischof von Alexandrien, 
Kirchenlehrer (373)

09:00	 Liebfrauen	 Hl. Messe
16:00	 Johannisheim	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Farenkopf)
18:00	 Liebfrauen	 Rosenkranz

Freitag, 03. Mai	 Heiliger Philippus und Heiliger Jakobus, Apostel
18:00	 Maria Hilf	 Rosenkranz in den Anliegen des Friedens

Samstag, 04. Mai	 Samstag der fünften Osterwoche
17:30	 St. Johann	 Vorabendmesse (Schweiger) – Türkollekte für Bedürftige
18:30	 Maria Hilf	 Offene Kirche

Sonntag, 05. Mai	 Sechster Sonntag der Osterzeit
09:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 Hl. Messe (Schweiger)
11:00	 St. Johann	 Hl. Messe  (Schweiger) – anschl. Kirchenkaffee

Montag, 06. Mai	 Montag der sechsten Osterwoche
10:30	 St. Marienhaus	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier in der Kapelle

Dienstag, 07. Mai	 Dienstag der sechsten Osterwoche
09:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Morgenlob
17:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 Rosenkranz

Mittwoch, 08. Mai	 Mittwoch der sechsten Osterwoche
18:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten
19:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Hl. Messe

Donnerstag, 09. Mai	 Christi Himmelfahrt
09:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 Bittgang auf den Lorettoberg mit Hl. Messe (Schweiger)
18:00	 Liebfrauen	 Rosenkranz
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Freitag, 10. Mai	 Freitag der sechsten Osterwoche
18:00	 Maria Hilf	 Rosenkranz in den Anliegen des Friedens

Samstag, 11. Mai	 Samstag der sechsten Osterwoche
17:30	 St. Johann	 Vorabendmesse (Schweiger)

Sonntag, 12. Mai	 Siebter Sonntag der Osterzeit
09:30	 Liebfrauen	 Hl. Messe (Kohler)
11:00	 Maria Hilf	 �Zentraler Familiengottesdienst, Kinderkirche, Kirchencafe 

– Wort-Gottes-Feier (Hügle-Kuder, Arattukulam –  
mit Kommunionfeier)

11:00	 Dreisamwiesen	 Ökum. Tauffest (Ökum. Team)
Montag, 13. Mai	 Montag der siebten Osterwoche
10:30	 St. Marienhaus	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier in der Kapelle

Dienstag, 14. Mai	 Dienstag der siebten Osterwoche
09:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Morgenlob
17:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 Rosenkranz

Mittwoch, 15. Mai	 Mittwoch der siebten Osterwoche
18:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten
19:00	 St. Cyriak u. Perpetua	 Hl. Messe

Donnerstag, 16. Mai	 Donnerstag der siebten Osterwoche
09:00	 Liebfrauen	 Hl. Messe
18:00	 Liebfrauen	 Rosenkranz

Freitag, 17. Mai	 Freitag der siebten Osterwoche
18:00	 Maria Hilf	 Rosenkranz in den Anliegen des Friedens
21:30	 St. Johann	 Eröffnungskonzert Pfingstfestival

Samstag, 18. Mai	� Samstag der siebten Osterwoche,  
am Abend: Pfingsten – Pfingstvigil

17:30	 St. Johann	 Vorabendmesse (Schweiger)
Sonntag, 19. Mai	 Pfingsten – am Tag (Renovabis-Kollekte)
09:30	 St. Cyriak u. Perpetua	 Hl. Messe (Schweiger)
09:30	 Liebfrauen	 Hl. Messe (Kohler)
11:00	 Maria Hilf	 Hl. Messe (Kaut)
19:00	 St. Johann	 Hl. Messe  (Schweiger)

Montag, 20. Mai	 Pfingstmontag
10:00	 Friedenskirche	 �Ökumenischer Gottesdienst  

(Arattukulam, Bosch, Heidler)
10:30	 St. Marienhaus	 Hl. Messe zu Pfingsten im Foyer oder Garten (Essig)
11:00	 Christuskirche	 Ökumenischer Gottesdienst (Otto, Dombrowski, Schweiger)
19:00	 St. Johann	 Abschlusskonzert Pfingstfestival

Gottesdienstordnung
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Gottesdienstordnung

 

Im Kloster St. Lioba 
finden folgende  
Konzerte statt:

11. Mai, 19:00 Uhr
Klassische Gitarre
(Sofia Boros) 

16. Juni, 19:30 Uhr
Klassische Gitarre
(Prof. M. Dylla) 

Nähere Informationen finden  
Sie auf unserer Homepage  
ca. 14 Tage vor dem Termin:
www.kloster-st-lioba.de

Palmsonntag, 24. März
09:15 Uhr	 Palmweihe, Hl. Messe
18:00 Uhr	 Vesper

Gründonnerstag, 28. März 
06:30 Uhr	 Trauermette und Laudes
19:00 Uhr	 Abendmahlsamt

Karfreitag, 29. März
06:30 Uhr	 Trauermette und Laudes
15:00 Uhr	 Karfreitagsliturgiefeier

Karsamstag, 30. März
06:30 Uhr	 Trauermette und Laudes
16:30 Uhr	 Lesehore
20:30 Uhr	 Feier der Osternacht

Ostersonntag, 31. März
09:15 Uhr	 Hochamt vom Ostersonntag
18:00 Uhr	 Vesper

Ostermontag, 01. April
09:15 Uhr	 Hl. Messe
18:00 Uhr	 Vesper

Kloster St. Lioba

Riedbergstraße 1, 79100 Freiburg

E-Mail: info@kloster-st-lioba.de

Tel.: 0761-2 92 94-0 (Pforte)

Fax: 0761-2 92 94 39

www.kloster-st-lioba.de

Kloster St. Lioba

GOTTESDIENSTZEITEN AN DEN
KARTAGEN UND OSTERN
IM KLOSTER ST. LIOBA
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Misereorkollekte am 5. Fastensonntag,  
17. März
Interessiert mich die Bohne 
Im Mittelpunkt der diesjährigen Fastenaktion 
steht die Bohne – und zwar jede einzelne. 
Für die Kleinbauernfamilien in Kolumbien 
ist sie eines der wichtigsten Nahrungs-
mittel. Hier bedeutet die Bohne Nahrung, 
Wachstum, Zukunft und ein würdevolles 
Leben auf dem Land. Unser kolumbianischer 
Projektpartner, die Landpastoral der Diözese 
Pasto, steht den Kleinbauernfamilien mit Rat 
und Tat zur Seite. Gemeinsam verbessern 
sie die Ernährung, stärken die wirtschaftliche 
Existenzgrundlage und die Gemeinschaft der 
Familien.
Bitte beachten Sie den beiliegenden 
Überweisungsträger.
Wir bitten um Ihre Spende für Misereor.
Danke für Ihre Gabe – sie kommt an.

Palmsonntagskollekte –  
Kollekte für das Heilige Land

Blumenschmuck
Ihre Spende für Blumenschmuck nehmen wir 
gerne am 20./21. April entgegen.
Gerne können Sie uns auch einen Betrag 
überweisen.

Verlässlich � Christlich � Über Grenzen hinweg

palmsonntagskollekte.de
2024

Joey Mohalem  konnte sich 
seinen Traum erfüllen und 

Koch werden.

MITTENDRIN.
BARRIEREN 
ÜBERWINDEN

FÜR DIE MENSCHEN IM HEILIGEN LAND

Herzlichen Dank für Ihre Spenden 
Adveniat (Stand 29.12.2023)����������������������������������������������������������������������������������������� 7.485,00 €
Sternsinger (Stand 31.12.2023) ����������������������������������������������������������������������������������� 6.811,14 €

Kollekten
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10-jähriges Jubiläum der Suppenküche  
St. Franziskus e.V.

Mit 110 geladenen 
Gästen aus Koope-
rationspartner-
schaften, Kirche, 
den täglichen 
Gästen und den 
Suppenküche-
Teams konnte die 
Suppenküche im 
Gemeindesaal von 
St. Franziskus ein 

rundum gelungenes Jubiläumsfest feiern.
Umrahmt von der virtuos vorgetragenen 
Musik Carl Philipp Emmanuel und Johann 
Sebastian Bachs sowie Claude Debussys 
durch Stephan Rahn am Klavier und Marta 
Chlebicka, Querflöte, begann der Festakt mit 
einer Wortgottesfeier unter dem Thema der 
Vater-Unser-Bitte „Unser tägliches Brot gib 
uns heute“. 
Die sich anschließenden sehr wertschätzen-
den Grußworte von Herrn Dekan Alexander 
Halter und Herrn Bürgermeister von Kirch-
bach betonten die Wichtigkeit und dringende 
Notwendigkeit dieses ehrenamtlichen 
Engagements von Verein und den zahlreich 
tätigen täglichen Helferinnen und Helfer 
unter der operativen Leitung von Renate 
Heinzmann.
Gespräche bei Kartoffelsuppe, Kaffee und 
Kuchen und der Möglichkeit, die Räumlich-
keiten zu besichtigen rundeten den Festtag 
ab. Allen, die bei der Vorbereitung und der 
Durchführung sich einbrachten, sei noch 
einmal ganz herzlich dafür gedankt.
Für den Verein: Barbara Wunsch-Ramsperger

Sternsingeraktion 2024 in unserer 
Seelsorgeeinheit
Unter dem Motto „Gemeinsam für unsere 
Erde – in Amazonien und weltweit“ standen 
die Bewahrung der Schöpfung und der 
respektvolle Umgang mit Mensch und Natur 
im Fokus der Aktion Dreikönigssingen 2024. 
In diesem Jahr brachten die Sternsinger 
wieder ihren Segen in die Häuser und haben 
aufmerksam gemacht auf die Bedeutung des 
Regenwaldes für die ganze Erde.
In Liebfrauen, St. Johann und St. Cyriak, und 
in Maria Hilf waren nach der Coronapause 
wieder viele Sternsingergruppen unterwegs 
und erzielten ein stattliches Ergebnis: 
insgesamt 6.811,14 Euro.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Kindern  
und Jugendlichen, die diese Aktion so 
wunderbar gestalteten und auch den er-
wachsenen ehrenamtlichen HelferInnen,  
die im Hintergrund alles organisierten und 
sehr viel ihrer Zeit dafür investierten.
© Margarete Hügle-Kuder,  
Gemeindereferentin

Aus der Seel-
sorgeeinheit
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Aus der Seelsorgeeinheit

Ökumenisches Tauffest
Getragen durchs Leben
Sie überlegen, Ihr Kind oder sich selbst  
taufen zu lassen?
Sie suchen nach einem Termin?
Sie suchen Infos über die Taufe und 
Taufmöglichkeiten?
Die katholische Kirchengemeinde Freiburg 
Wiehre Günterstal und die evangelische 
Pfarrgemeinde Ost bereiten wiederum ein 
gemeinsames Tauffest vor, und zwar am 
Sonntag, 12. Mai an der Dreisam im Bereich 
der Kartauswiesen.

Zu einem Infoabend laden wir herzlich ein am 
13. März um 19:00 Uhr im Gemeindehaus 
von Maria Hilf. Gerne nehmen wir Ihre Tauf-
anmeldung entgegen: pfarramt.mariahilf@
kath-wiehre-guenterstal.de

Bildungswerk der Seelsorgeeinheit
Herzliche Einladung zu den Vorträgen
(bitte beachten Sie auch die ausliegenden 
Programme und unsere Homepage)

Mittwoch, 21. Februar, 20:00 Uhr,
Franziskussaal, Prinz-Eugen-Straße 2
Philipp Koch (Referent für Ökumene und 
Weltanschauungsfragen der Erzdiözese 
Freiburg)
Wege und Irrwege der Esoterik - Annähe
rungen an ein vielschichtiges Phänomen

Mittwoch, 20. März, 20:00 Uhr,
Franziskussaal, Prinz-Eugen-Straße 2
Prof. Wolfgang Urban  
(Diözesankonservator i.R., Rottenburg)
Schön bist du, meine Freundin –  
Matthias Grünewald und die Frauenmystik

Gefördert von der Sparkasse
Freiburg-Nördlicher Breisgau
 
Mittwoch, 24. April, 20:00 Uhr,  
Franziskussaal, Prinz-Eugen-Straße 2
Prof. Dr. Helmut Zander (Lehrstuhl für 
vergleichende Religionswissenschaft und 
interreligiösen Dialog an der Universität 
Fribourg/Schweiz)
Die Anthroposophie: Rudolf Steiners Ideen 
zwischen Esoterik, homöopathischer Medizin, 
biologisch-dynamischer Landwirtschaft und 
Waldorfpädagogik

Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist frei, 
Spenden sind erwünscht.
Verantwortlich: Das Team des Bildungs-
werks – Karl Hillebrand, Konrad Dreher,
Marianne Lerbs und Wilhelm Rauscher
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Neue Kindergartenleitungen
In Zeiten, in denen der Erzieherberuf zum 
Mangelberuf geworden ist, freuen wir uns 
besonders, dass wir für zwei unserer Kinder-
gärten neue Leitungspersonen gewinnen 
konnten. Herzlich willkommen, Frau Daniela 
Bährle Velic in St. Raphael und Frau Carmen 
Pietsch in St. Christophorus.

Jugendreferentenstelle 25 % für die 
Seelsorgeeinheit in Sicht
Nach langem Überlegen in den unterschiedli-
chen Gremien der Seelsorgeeinheit, vor allem 
PGR und Stiftungsrat, sind wir nun in der 
Lage, die Stelle zu verwirklichen. Es haben 
sich bereits mehrere Personen beworben und 
die Bewerbungsgespräche laufen. Wir freuen 
uns, ab März 2024 eine tatkräftige Unter
stützung der Jugendgruppen zu erhalten.
Ein Dank gilt allen, die sich für dieses Vor
haben eingesetzt und nicht locker gelassen 
haben: Insbesondere Nina Weiland, Steffen 
Grabisna, Pfarrer Schweiger, Herr Pertschy,  
der Stiftungsrat insgesamt.
© Margarete Hügle-Kuder,  
Gemeindereferentin

Ich suche eine Hilfskraft zur Unterstützung 
bei den Wortgottesfeiern im Pflegeheim 
St. Johann

Da ich seit Geburt eine 
Gehbehinderung habe, 
motorisch eingeschränkt 
bin und daher auf einen 
E-Rolli angewiesen bin, 
benötigte ich bei der 

Durchführung der Wortgottesfeiern im 
Pflegeheim St. Johann – immer dienstags, 
um 10:30 Uhr morgens, Unterstützung. 
Daher suche ich jemanden, der mich dabei 
ehrenamtlich unterstützt. Diese Person sollte 
katholisch sein, den Kurs für Kommunion
helfer/in besucht haben und Freude im 
Umgang mit pflegebedürftigen Menschen 
haben. Zu den Aufgaben, bei denen ich Hilfe 
benötige, gehören:
• �An- und Ausziehen meiner Jacke und 

meiner Albe 
• �Das Austeilen der Gesangsbücher an die 

Teilnehmer 
• �Wenn gewünscht: den Teilnehmern helfen, 

die Lieder aufzuschlagen
• �Das Herausholen der konsekrierten Hostien 

aus dem Tabernakel
• �Hilfe beim Austeilen der Kommunion 
• �Anzünden der Kerzen beim Altar 
• �Wer Lust hat, darf gerne die Fürbitten und/

oder das Evangelium vortragen

Wer Interesse hat kann sich gerne bei mir  
per E-Mail oder Telefon melden. 
E-Mail: Gabriel.Farenkopf@ 
kath-wiehre-guenterstal.de
Mobil: 0178/6 32 57 53
Herzlichen Dank
Gabriel Farenkopf (pastoraler Mitarbeiter)

Aus der Seelsorgeeinheit
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Aus der Seelsorgeeinheit
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Die Johanneskirche hat als Namenspatron den 
Heiligen Johannes den Täufer. Viele Jahre hat er in 
der Wüste gelebt, dort ist sein kompromissloser 
Glaube gereift. Seine Rede hat viele Menschen an-
gelockt, die ihr Leben neu ausrichten wollten oder 
die er vor den Kopf gestoßen hat. Schließlich hat 
ihn sein Auftreten im wahrsten Sinn des Wortes 
den Kopf gekostet.
Hat dieser Heilige, dieser „Rufer in der Wüste“ auch 
heute eine Botschaft für uns? Kann er uns inspirie-
ren, provozieren, die Welt, in der wir leben, mit ihren 
Wüsten, aber auch ihren Oasen  zu beleben?
Die Fastenpredigten nehmen diese Spur auf.  
Die Liturgie steht unter dem Dreiklang von   
Musik-Wort-Gebet.

FASTENPREDIGTEN 2024 
„RUFE IN DIE WÜSTE“
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So. 25. Februar | 19:00 Uhr 

Thomas Fricker, Chef-
redakteur der BZ | 
Musik: Mike Schweizer, 
Saxophon

So. 03. März | 19:00 Uhr 

Anne Fischbach, Akademi-
sche Mitarbeiterin 
am Lehrstuhl für Dogmatik 
der Uni Freiburg | 
Musik: Andrea Nagy,  
Klarinette

So. 10. März | 19:00 Uhr

Dr. Oliver Müller, Leiter 
Caritas International | 
Musik: Johannes Blumen-
röther, Violine

So. 17. März | 19:00 Uhr 

N.N.
Musik: Vokalensemble  
St. Johann

Johanneskirche

Die Johanneskirche hat als Namenspatron den Heiligen Johannes den Täufer.  
Viele Jahre hat er in der Wüste gelebt, dort ist sein kompromissloser Glaube  
gereift. Seine Rede hat viele Menschen angelockt, die ihr Leben neu ausrichten 
wollten oder die er vor den Kopf gestoßen hat. Schließlich hat ihn sein Auftreten  
im wahrsten Sinn des Wortes den Kopf gekostet.
Hat dieser Heilige, dieser „Rufer in der Wüste“ auch heute eine Botschaft für uns? 
Kann er uns inspirieren, provozieren, die Welt, in der wir leben, mit ihren Wüsten, 
aber auch ihren Oasen  zu beleben?
Die Fastenpredigten nehmen diese Spur auf.  
Die Liturgie steht unter dem Dreiklang von  Musik-Wort-Gebet.
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Aus der Seelsorgeeinheit

Kirchenmusik
Bezirkskantorat Freiburg

Klara Storz, Kantorin 
in St. Johann, hat Ende 
2023 nach dreijähriger 
Ausbildung im Bezirks-
kantorat Freiburg die 
kirchenmusikalische 

C-Prüfung erfolgreich abgelegt, die sie dazu 
befähigt, als nebenberufliche Chorleiterin 
und Organistin in einer Kirchengemeinde 
tätig zu werden. Vor wenigen Wochen hat 
sie im Rahmen einer feierlichen Vesper auf 
der Insel Reichenau ihr Zeugnis überreicht 
bekommen. Klara Storz, die nun noch eine 
ergänzende Ausbildung im Fach Kinderchor-
leitung absolviert, wird sich auch künftig in 
der Kirchengemeinde als Kantorin und in den 
Ensembles der Johanneskirche engagieren.

Aktuell befinden sich im Bezirkskantorat 
Freiburg zehn junge Menschen in der 
kirchenmusikalischen C-Ausbildung. Neben 
dem wöchentlichen Unterricht können die 
Schülerinnen und Schüler zwei Mal im Jahr an 
einem einwöchigen Intensivkurs teilnehmen, 
der neben der konzentrierten Arbeit auch die 
Begegnung mit anderen Schülerinnen und 
Schülern der C-Ausbildung der gesamten 
Erzdiözese ermöglicht. Untenstehendes Foto, 
entstanden beim Intensivkurs im Januar 
auf der Insel Reichenau, zeigt den aktuellen 
C-Kurs des Bezirkskantorats Freiburg ge-
meinsam mit Bezirkskantor Stephan Rahn.

Darüber hinaus nutzen derzeit sechs Perso-
nen das Angebot des kirchenmusikalischen 
Unterrichts. Der kirchenmusikalische Unter-
richt dient entweder als Vorbereitung für 
eine spätere C-Ausbildung bzw. ermöglicht 
bereits kirchenmusikalisch aktiven Personen, 
sich im Orgelspiel oder anderen kirchen
musikalischen Fächern weiterzubilden.

Die 2023 neu gestartete Ausbildung für 
ehrenamtliche Kantorinnen und Kantoren 
„Vorsingen im Gottesdienst“ ist auf großes 
Interesse gestoßen. Nach erfolgreicher 
Eignungsprüfung haben im Dezember zehn 
Personen die einjährige Ausbildung be-
gonnen. Neben dem Unterricht in der Gruppe 
zur Theorie und Praxis des Vorsingens im 
Gottesdienst erhalten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer Einzelunterricht bei einer 
Stimmbildnerin. Den Abschluss der Ausbil-
dung bildet ein gemeinsam musikalisch ge-
stalteter Gottesdienst in der Johanneskirche 
am 23. November.
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Aus der Seelsorgeeinheit

Gottesdienste mit besonderer 
musikalischer Gestaltung in St. Johann
Aschermittwoch, 14. Februar, 19:00 Uhr
Jean Langlais: Missa in simplicitate
Violetta Hellwig, Sopran | Stephan Rahn, Orgel

Fastenpredigten, 25. Februar, 03. März,  
10. März, 17. März, jeweils 19:00 Uhr
Nähere Informationen in der Rubrik 
Seelsorgeeinheit

Karfreitag, 29. März, 15:00 Uhr
Musikalische Gestaltung durch die Capella 
Cantorum Freiburg, Ltg. Wilm Geismann

Osternacht, 30. März, 21:00 Uhr
Musikalische Gestaltung durch das 
Vokalensemble St. Johann

Ostersonntag, 31. März, 19:00 Uhr
Johann Ernst Eberlin: Missa in C für Soli,  
Chor und Orchester. Chor St. Johann

Samstag, 04. Mai, 17:30 Uhr
Gabriel Fauré/André Messager:  
Messe des Pecheurs
Vocalconsort Bad Säckingen,  
Ltg. Severin Zöhrer

Samstag, 18. Mai, 17:30 Uhr (Pfingstfestival)
Orgelwerke von Jeanne Demessieux
Stephan Rahn, Orgel

Sonntag, 19. Mai, 19:00 Uhr (Pfingstfestival)
Yves Castagnet: Messe brève
Vokalensemble St. Johann

Konzerte in St. Johann
Freitag, 08. März, 19:30 Uhr
Orgelkonzert anlässlich des ersten Todes-
tages von Hans Musch. Es spielen ehemalige 
Studierende von Hans Musch.

Eintritt: 12 Euro, ermäßigt 10 Euro (Rentner) 
und 7 Euro (Schüler und Studenten)
Karten an der Abendkasse
Der Erlös des Konzertes unterstützt die 
Finanzierung des neuen Flügels für das 
Gemeindehaus St. Franziskus.
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Aus der Seelsorgeeinheit

Sonntag, 24. März, 18:00 Uhr (Achtung: 
geänderte Uhrzeit)
Passionskonzert
SWR Vokalensemble
Karten: www.SWRTicketservice.de oder  
Tel. 07221/300 100

Freitag, 17. Mai, 21:30 Uhr
Eröffnungskonzert Pfingstfestival
Lichtkunst und Orgelimprovisation
Laurenz Theinert, Lichtkünstler
Dominik Susteck, Orgel

Montag, 20. Mai, 19:00 Uhr
Abschlusskonzert Pfingstfestival
„Once the bell stops…“
Nicholas Reed und Max Riefer, Percussion

Kinderchor
Der Kinderchor der Seelsorgeeinheit über-
nimmt gemeinsam mit der Gruppe der 
vokalen Früherziehung die musikalische 
Gestaltung des Gottesdienstes am
24. März, 11:00 Uhr (Palmsonntag)
in Maria Hilf.

Vorschau Samstag, 20. Juli,
„Die Seefahrt nach Rio“ – Sommerkonzert im 
Gemeindehaus St. Franziskus
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Aus den Gemeinden

Einladung zum Sonntagskaffee
Zum Sonntagskaffee laden wir am  
18. Februar, 10. März, 14. April, 28. April und 
am 05. Mai herzlich in den Speisesaal des 
Hauses St. Benedikt ein. Gönnen Sie sich eine 
gemütliche Stunde an einem schönen Ort in 
Günterstal mit anregenden Gesprächen und 
guten Begegnungen.

Osterkerzen gestalten mit Kindern  
und Eltern
Wir laden alle Kinder mit Ihren Eltern aus 
Günterstal zum Osterkerzengestalten ein.  
Sie können sich mit Ihren Kindern eine 
Osterkerze für Ihre Familie gestalten. Wir 
bitten um einen Unkostenbeitrag von 4 €.
Termin: Montag, 25. März von  
15:00-17:30 Uhr im Haus St. Benedikt,  
Riedbergstraße 3.
Bitte Anmeldung an: Sr. Maris Stella Voss, 
Mail: haus-st-benedikt@t-online.de 

Kloster Adelheid/800 Jahre zister
ziensisches Leben in Günterstal
Das ausführliche Programm finden Sie in 
unseren Kirchen bzw. auf unserer Homepage

16. Februar	 Barocke Pracht in Günterstal/ 
Führung im Generallandesarchiv Karlsruhe 
von Fr. Dr. Karin Groll-Jörger

14. März Ein Blick auf den Alltag im  
Kloster um 1500
Vortrag von Fr. Dr. Sabine Klapp in der 
Matthias-Claudius-Kapelle

14. April Gänsegarten und Torhaus – ein his-
torischer Rundgang durch Günterstal
Führung von Fr. Dr. Karin Groll-Jörger

28. April Warum Ritter Günter weinte – Sagen 
und Legenden
Führung von Fr. Dr. Karin Groll-Jörger

14. Mai In Verbindung bleiben – ein Abend zur 
Bedeutung der Reliquienverehrung
Vortrag und Gespräch mit Pfr. i. R.  
Werner Kohler in der Pfarrkirche Liebfrauen

Liebfrauen

1

Das Kloster 
der Adelheid 

800 Jahre zisterziensisches 
Leben in Günterstal
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27. Mai Ein byzantinisches Kreuz,  
die Reichenau und Günterstal
Fahrt zum Heilig-Blut-Fest auf die Insel 
Reichenau

Info und Anmeldung zu den einzelnen 
Veranstaltungen richten Sie bitte an:
Frau Laura Schneider, Mail: adelheid@kath-
wiehre-guenterstal.de, Tel. 0151/23329116

Kirchenchor Liebfrauen
Der Kirchenchor Liebfrauen sucht aktive 
Sängerinnen und Sänger, die mit uns 
regelmäßig Gottesdienste in der Liebfrauen-
kirche, aber auch an anderen Orten wie der 
Matthias-Claudius-Kapelle mitgestalten.  
Zu unserem Repertoire gehören unter 
anderem anspruchsvolle Orchestermessen, 
interessante Orgelmessen sowie a-cappella- 
Werke unterschiedlichen Niveaus. Wir 
proben aktuell donnerstags um 20 Uhr in der 
Matthias-Claudius-Kapelle für die nächsten 
Festgottesdienste, die wir mitgestalten: 
Karfreitag, Ostern, Fronleichnam und unser 
800-jähriges Patrozinium im September. Bei 
Interesse melden Sie sich gerne bei Chorleiter 
Petrit Hamiti unter petrithamiti@live.de, nach 
den Gottesdiensten in der Liebfrauenkirche 
oder besuchen Sie uns einfach in einer Probe. 
Wir freuen uns auf Sie!

Vom Chor mitgestaltete Gottesdienste:
Karfreitag, 29. März, 15:00 Uhr Liebfrauen  
A-cappella-Musik
Ostersonntag, 31. März, 9:30 Uhr Liebfrauen 
Messe brève von Léo Delibes

Konzerte in Liebfrauen
Freitag, 01. März, 18:30 Uhr
Chor- und Orchestermusik unter der Leitung 
von Studierenden der Hochschule für Musik 
Freiburg. Werke von Bach, Holmboe u.a.

Freitag, 15. März, 18:30 Uhr
„Weinen, Klagen“ – Orgelmusik zur Fastenzeit. 
Heinrich Walther – Orgel. Werke von Bach, 
Liszt u.a.

Freitag, 05. April, 18:30 Uhr
Festliche Musik zu Ostern.
Vincent Knüppe – Orgel,
Stefan Schiegg – Trompete.
Werke von Bach, Händel, Rheinberger, u.a.
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Maria Hilf

Offene Kirche Maria Hilf
Die Offene Kirche Maria Hilf will den Kirchen-
raum öffnen, um den Menschen die Möglich-
keit zu geben Kraft zu tanken. Sie lädt zu 
verschiedenen Veranstaltungen herzlich ein.

Unsere Angebote 
Musikalisch-meditative Abende 
An Samstagabenden wird die klassische 
Liturgie aufgebrochen. 
Wir laden sie mit Texten und musikalischen 
Einlagen ein, sich im Kirchenraum auf eine 
andere Art und Weise wiederzufinden und  
das Licht der Seele in sich selbst leuchten  
zu lassen.

Nächste Offene Kirche Maria Hilf als 
meditativ-musikalischer Abend: 
02. März, 18:30 Uhr Maria Hilf Kirche

Wortgottesfeiern jeden 3. Sonntag  
im Monat
Im kleinen Kreis sich versammeln mit 
Meditationen, biblischen Texten, Liedern, 
unterschiedlichen musikalischen Richtungen 
und Gebet.

Nächste Wortgottesfeier:
Sonntag, 18. Februar, 11:00 Uhr  
Maria Hilf Saal
Der Gottesdienst wird umrahmt von der 
Pianistin Bowon Kang und Elementen aus 
dem Jazz.
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Mittagstisch nach den Sonntagsgottes-
diensten am 4. Sonntag im Monat
Mit internationalen Gerichten für alle  
ob jung oder alt. 
Die Termine: 25. Februar, 24. März, 28. April
Wir freuen uns auf Sie und bitten um 
Anmeldung im Pfarrbüro: Tel. 7 07 69 48 51
Erika Weisser & Team

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen 
der Offenen Kirche Maria Hilf auf einem neuen 
Weg der Kirche von heute. 
Wir freuen uns auf ihr Kommen.

Senioren Maria Hilf
Bei Kaffee und Kuchen treffen sich die 
Senioren jeden zweiten und vierten Mittwoch 
im Monat im Gemeindehaus Maria Hilf.

Am 14. Februar feiert Diakon Essig den 
Aschermittwoch mit Austeilen des Aschen-
kreuzes. Frau Gisela Winter sorgt für den 
Kaffee und Kuchen.

Am 28. Februar besuchen wir das „Cafe 
inklusiv“ in der Herrenstraße und sehen im 
„C-Punkt“ einen Film über das Münster.
Anmeldung bis 24.2. bei Tel. 7076844.

Am 13. März begrüßen wir den Frühling.

Am 27. März gestaltet Diakon Essig die 
Fastenbesinnung.

Am 10. April spielen wir Bingo –  
jeder gewinnt.

Am 24. April rätseln wir woher die 
Sprichwörter kommen.

Am 08. Mai fällt mir noch was ein.

Alle Veranstaltungen finden um 15:00 Uhr 
statt. Jeder ist herzlich willkommen.
Beatrix Schaaf
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St. Cyriak und Perpetua

Christbaumverkauf 2023 des AK Lima
Auch 2023 fand vor Weihnachten im Hof des 
Franziskusheimes der traditionelle Christ-
baumverkauf des AK Lima statt. Es waren  
ca. 70 Bäume, die am 3. Adventssamstag in 
kurzer Zeit ihre Freunde fanden. Die Nach-
frage war groß und alle Käufer konnten mit 
einem schönen Tannenbaun bedient werden. 
Beim Baumverkauf sind 1.710 € zusammen-
gekommen und der AK Lima bedankt sich bei 
einer treuen Stammkundschaft ganz herzlich. 
Die Hilfe des AK Lima ist aber nur möglich, 
weil die Pfarrgemeinde den jährlichen Christ-
baumverkauf von Beginn an unterstützt. 
Es sind im Laufe des Jahres und nach dem 
Spendenaufruf im Pfarrblatt noch weitere 
Geldspenden eingegangen, so dass wir nun 
6.000 € direkt an die Pfarrgemeinde Senor 
de la Esperanza überweisen können. Mit 
diesem Beitrag wird die Physiotherapie im 
Behindertenhaus Yancana Huasy der Pfarrei 

unterstützt. Wegen der schwierigen Situation 
in Peru und insbesondere natürlich in dem 
Armengebiet der Pfarrgemeinde wird ein  
Teil der Hilfe auch für Lebensmittelspenden 
verwendet. Die sehr hohe Inflation in Peru, 
verbunden mit schlecht bezahlter Arbeit 
macht diese Hilfe zwingend erforderlich.  
Im Namen aller Mitglieder des AK Lima  
sagen wir ein herzliches Danke!
Hans-Joachim Bumann und Hans-Jörg Koch
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† Pater Hartwig Huckle
Am ersten Advent, 03. Dezember 2023 hat 
Pater Hartwig, der wohl den älteren Gemein-
demitgliedern noch bekannt ist, seine irdische 
Pilgerreise beendet. Er wurde am 18. Januar 
1937 in Dürnau in Oberschwaben geboren. 
Oft erzählte er die Geschichte zu seiner Beru-
fung als Franziskaner: Ein Franziskanerbruder 
sammelte in seinem Dorf Kartoffeln. Er zog 
für ihn das „Wägele“ von Haus zu Haus. Dieser 
einfache Dienst war für ihn der Anstoß, selbst 
Franziskaner zu werden. Nach seinen Studien 
in Philosophie und Theologie wurde er am  
26. Juli 1964 in Fulda zum Priester geweiht. 
Gerne wäre er in die Mission gegangen, statt-
dessen wurde er als Kaplan in Franziskaner-
pfarreien eingesetzt, so auch in St. Cyriak u. 
Perpetua.
Höhepunkt seines Lebens waren wohl die  
20 Jahre, die er als Pilgerseelsorger im  
Hl. Land verbringen konnte. In diesem Dienst 
bin ich ihm mehrfach begegnet. Immer fragte 
er nach Freiburg. Seit 2011 war P. Hartwig in 
Marienthal als Seelsorger und Pförtner ein-
gesetzt. In den letzten Jahren nahmen seine 
gesundheitlichen Beschwerden immer weiter 
zu. Zuletzt musste er palliativ behandelt 
werden. Er selbst sagte immer, wenn er  
eine Todesnachricht erhielt: „Er ist zu 
beglückwünschen, er hat es geschafft“.
Möge er nun schauen, was er geglaubt hat.
Michael Schweiger
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125 Jahre St. Johann

Das ausführliche Programm finden Sie in 
unseren Kirchen bzw. auf unserer Homepage

24. März, 18:00 Uhr Johanneskirche, 
Passionskonzert des SWR Vokalensemble
Karten für dieses Konzert sind beim  
SWR-Ticketservice erhältlich (Tel. 07221/300 
oder www.ticketservice.de)

25. April, 19:00 Uhr Johanneskirche,  
Kunst und Zeit und Kirche – Ein Rundblick
Ulrich Land, Autor

04. Mai, 15:00 Uhr Treffpunkt Goethestraße 
63 Edith Stein und Freiburg - Biographischer 
Spaziergang durch die Wiehre bis Günterstal
Dr. Katharina Seifert, Mitglied der Edith Stein 
Gesellschaft

07. Mai, 19:00 Uhr Johanneskirche,  
Vom Trost – Literatur als sprachliche 
Trostspenderin
Karl Heinz Ott, Schriftsteller

16. Mai,19:00 Uhr Johanneskirche,  
Altes Bauwerk, frischer Geist …  
Wie geht denn zeitgemäß glauben?
Prof. Dr. Johanna Rahner, Dogmatik und 
Dogmengeschichte, Uni Tübingen

17.-20. Mai Johanneskirche, Pfingstfestival
Siehe unter Kirchenmusik und unter  
www.kirchenmusik-johanneskirche.de

Aus den Gemeinden

St. Johann
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Redaktionsschluss für 
den nächsten Pfarrbrief: 
Freitag, 26. April 2024, 
um 11:00 Uhr

Der nächste Pfarrbrief 
umfasst den Zeitraum 
vom 20. Mai bis  
29. September 2024

Fotos:/Grafiken:
S. 1 Cross by Geralt, 
Pfarrbriefservice.de
S. 3 Eberhard Gross-
gasteiger, Pexels
S. 17 Sylvio Krüger, 
Pfarrbriefservice.de
Bildnachweise Kirchen-
musik – S. 21-23:  
Theresa Preyer
Bruno Hamm
Dieter Utz
Gary Ng

Gerne nehmen wir uns die Zeit für ein Seelsorgegespräch, für 
geistliche Begleitung oder für ein Beichtgespräch. Bitte setzen  
Sie sich mit uns in Verbindung.

Meggie Hügle-Kuder (Maria Hilf) �������������������������������������������������������Tel. 70 77 91 74
Werner Kohler (Liebfrauen)   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   Tel. 0160 96 04 63 54
Michael Schweiger (St. Johann) ����������������������������������������������������������� Tel. 70 43 79-0

Kontaktdaten Seelsorgeteam
Vinith Arattukulam, Pastoralreferent ���������������������������������������������Tel. 70 43 79-13
Markus Essig, Diakon ������������������������������������������������������������������������������ Tel. 7 90 03 22
Gabriel Farenkopf, Pastoraler Mitarbeiter ���������������������������������������� Tel. 7 90 03 20

Meggie Hügle-Kuder, Gemeindereferentin�������������������������������������Tel. 70 77 91 74
Michael Schweiger, Pfarrer ����������������������������������������������������������������� Tel. 70 43 79-0

Kontaktdaten Bezirkskantorat
Stephan Rahn�������������������������������������� stephan.rahn@kath-wiehre-guenterstal.de
 ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� Tel. 6101927

Vorsitzende des Pfarrgemeinderats der Seelsorgeeinheit
Gerhard Eiche ������������������������������������������������������ info@kath-wiehre-guenterstal.de
Marianne Lerbs ��������������������������������������������������� info@kath-wiehre-guenterstal.de

Kindergärten der Seelsorgeeinheit
Kindergarten Liebfrauen (Liebfrauen)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                  Tel. 2 94 80
Kindergarten Maria Hilf (Maria Hilf)  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  Tel. 7 74 64
Kindergarten St. Christophorus (St. Cyriak und Perpetua)  .  .  .  .  .     Tel. 70 65 88
Kindergarten St. Raphael (St. Johann)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                  Tel. 7 75 90

Bankkonto der Seelsorgeeinheit Freiburg Wiehre-Günterstal:
IBAN DE02 6805 0101 0013 4644 82 Sparkasse Freiburg
Bitte immer den Verwendungszweck und die Pfarrei angeben!

Bauförderkreis St. Johann ������������������������� IBAN DE61 6805 0101 0012 0585 69
Förderverein Kirchenmusik St. Johann � IBAN DE88 6805 0101 0011 0228 02
Suppenküche St. Cyriak und Perpetua � IBAN DE95 6805 0101 0013 3547 50
AK Lima St. Cyriak und Perpetua ������������� IBAN DE76 6805 0101 0002 2805 05
Soz.caritat. Förderverein Maria Hilf ������� IBAN DE86 6805 0101 0013 6223 41
Nigeria-Projekt-Bildung Maria Hilf �������� IBAN DE10 6805 0101 0002 2690 83
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Seelsorgeeinheit  
Freiburg Wiehre-Günterstal
www.kath-wiehre-guenterstal.de
MAIL info@kath-wiehre-guenterstal.de

Pfarrer Michael Schweiger
Kirchstraße 6 · 79100 Freiburg  
TEL	 0761 / 7 04 37 90 
MAIL	 pfarrer.schweiger@kath-wiehre-guenterstal.de

	 �Bitte vereinbaren Sie einen Termin im Pfarrbüro St. Johann

Pfarrei Liebfrauen Schauinslandstraße 41a · 79100 Freiburg 
TEL	 0761 / 2 95 40  
MAIL	 pfarramt.liebfrauen@kath-wiehre-guenterstal.de

	�� Do 10 – 12 Uhr  
Pfarrsekretärin Anita Maras (vertretungsweise)

Pfarrei Maria Hilf Schützenallee 15 · 79102 Freiburg 
TEL	 0761 / 70 76 94 85  
MAIL	 pfarramt.mariahilf@kath-wiehre-guenterstal.de

	�� Mo – Fr 9 – 12 Uhr · Di 16 – 18 Uhr  
Pfarrsekretärin Susanne Maier

Pfarrei St. Cyriak und Perpetua Prinz-Eugen-Straße 2 · 79102 Freiburg 
TEL	 0761 / 7 90 03 20 
MAIL	 pfarramt.st-cyriak@kath-wiehre-guenterstal.de

	 Di 10 – 12 Uhr · Do 16 – 18 Uhr 
	 Pfarrsekretärin Anita Maras

Pfarrei St. Johann Kirchstraße 6 · 79100 Freiburg 
TEL	 0761 / 7 04 37 90 
MAIL	 pfarramt.st-johann@kath-wiehre-guenterstal.de

	 Mo / Mi / Fr 9:30 – 11:30 Uhr 
	 Pfarrsekretärin Erika Roth
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